
Meine Zeit – von hier nach Glück! Die drei An-
fang Zwanzigjährigen starten durch: Im Sommer 
2017 waren die Jungs als Support für Andreas 
Bourani, Yvonne Catterfeld, Alice Merton und 
Jupiter Jones deutschlandweit unterwegs. Im 
November war die Band erneut mit den Killer-
pilzen auf Clubtour.

Schon jetzt können Daniel Gilberg (19), Sebastian 
Kuck (22) und Tilo Hellmann (23) auf große Erfol-
ge zurückblicken. Während des Konzertsommers 
(2017) produzierten die Jungs ihre neue EP „Von 
hier nach Glück“, die im September über SpinnUp 
(Universal Music) veröffentlicht wurde.

Thematisch zusammenhängend handeln die Songs 
von einer großen Reise, bei der am Ende das wah-
re Glück gefunden wird. Dieser Weg ist dabei von 
Abschied, Rastlosigkeit, und dem Gefühl, endlich 
angekommen zu sein, gekennzeichnet.

Klanglich hüllt sich die Platte in ein Popgewand 
mit elektronischen Einflüssen. Dabei kommen 
auch besondere Elemente wie Cello, Ukulele und 
Chorgesang zum Einsatz.

Der erst 19-jährige Frontmann Daniel überrascht 
mit einer markanten Stimme, die irgendwo zwi-
schen Melancholie und Hoffnung ihr Glück findet.

Die Single-Auskopplungen „Feuer und Meer“ und 
„Echolot“ wurden bereits über 80.000 mal bei 
Spotify gestreamt. Für den Dreh der mehrteiligen 

Videostory reiste die Band nach Dover, Brighton, 
Amsterdam und Hamburg.

Es folgten Airplays bei 1LIVE, WDR2, MDR Sput-
nik, sowie ein Live-Konzert bei Radio WMW. Re-
gionale und überregionale Zeitungen, darunter 
die WAZ und die Süddeutsche Zeitung, berichte-
ten ebenfalls über die Newcomer aus Wesel.

Auch bei Live-Konzerten sind die Fans textsi-
cherer als je zuvor. Nach über 20 Festivals u.a 
BochumTotal (1Live-Bühne), KSK Music-Open, 
Olgas-Rock- und Eselrock-Festival spielt „Meine 
Zeit“ ihr großes Jahresabschlusskonzert vor aus-
verkauftem Haus.

„Es ist der absolute Wahnsinn, wie viel wir von 
den Leuten zurück bekommen. Das motiviert uns 
enorm und treibt uns immer weiter an, unseren 
Weg zu gehen“, sagt Keyboarder Sebastian Kuck.

Mit allen Fans und Freunden, die sie dabei beglei-
ten, wird die Band die nächsten Schritte gehen.

Von hier nach Glück.

W E I T E R E  I N F O S

www.meinezeitmusik.de



Quellenangaben:
1LIVE Interview zum Nachhören: http://bit.ly/2gGflmy, Courage 
Festival mit Lena Meyer-Landrut: http://bit.ly/2ha0pQY, Act des 
Monats bei “Gitarre & Bass” Dez. 2015: http://bit.ly/2gfoUYL, Artikel 
zum Live Radio Konzert bei Radio WMW: http://bit.ly/2h7ONuZ, 
Support der Killerpilze: http://bit.ly/2gGgxX4, Bandportrait bei WAZ: 
http://bit.ly/2h7Q7hz

V I D E O S I N G L E S

Videosingle „Feuer und Meer“
https://youtu.be/IIZtNWovCZY

Videosingle „Echolot“
https://youtu.be/01VbkqHWrF4 

Videosingle „Aquamarin“
https://youtu.be/BUhH1RzsfIk
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K U R Z I N F O

• Heimatstadt: Wesel (NRW)
• Gründung: Ende 2013
• Musikrichtung: Deutscher Pop-Rock
• Durchschnittsalter 21,33 Jahre
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Moritz Hippich
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D I E  N E U E  E P 
„V O N  H I E R  N A C H  G L Ü C K “

VÖ-Datum: 01.09.2017

Produziert von Simon Yildirim, Moritz Hippich und 
Meine Zeit

Aufgenommen und gemischt von Simon Yildirim bei 
Karma Recordings

Gemastert von Aljoscha Sieg in den Pitchback Studios

Artwork: forever-design.de

E I N  P A A R  F A K T E N  A U S  2 0 1 7

• fast 50 Konzerte in ganz Deutschland
• �Killerpilze Tour-Support (November)
• �Support für Andreas Bourani, Yvonne 

Catterfeld, Alice Merton, Jupiter Jones, Aufbau 
West und Glasperlenspiel

• �über 90.000 Spotify-Streams auf der aktuellen 
EP „Von hier nach Glück“ (VÖ: 01.09.)

• �Erstes eigenes Konzert in der Heimatstadt 
(über 200 Zahlende – ausverkauft!)

P R E S S E M A T E R I A L

meinezeitmusik.de/kontakt



P R E S S E E C H O  „ F E U E R  U N D  M E E R “

„Feuer und Meer“ ist der etwas andere Sommerhit: Kein typisches EDM-Umtz-umtz, sondern griffige Gitarren-
Beats mit leichten und so passenden „ohohoh„-Chören im Hintergrund (Ohrwurm!), einem sinnvollen Text mit 
Hand und Fuß und keinem „Ist da jemand, ist da jemand„-Gefasel (sorry, Adel Tawil!).“ – The Pick, 3. Juli 2017

„Eine sehr gute Band, von der man 100% noch einiges hören wird. Stifte raus, Meine Zeit notieren – Playlisten auf, 
Meine Zeit hinzufügen!“ – The Pick, 03. Juli 2017

„Alle drei Bandmitglieder stehen hinter dem was sie produzieren und lassen sich nicht verbiegen. Sie schreiben 
ihre Songs und wie unschwer zu erkennen ist verarbeiten sie Situationen welche Jeder von uns bestimmt bereits 
erlebt hat.“ – Frontofstage, 04. Juli 2017 

„Meine Zeit ist bekannt für gefühlvollen Deutschpop mit tiefgründigen Texten, „Feuer und Meer“ entspricht dem 
Charakter der Band vollkommen.“ – NRZ, 22. Juni 2017

„Sie rocken sich ihren Weg nach oben: Die Jungs von „Meine Zeit“ sehen einem eventreichen Festivalsommer 
entgegen.“ – meinStadtkurier, 16. Juni 2017

„Ein paar Jungs aus dem beschaulichen Wesel erfüllen sich mit ihrer Band Meine Zeit gerade ihren Traum. Sie 
durften sogar schon vor 8.000 Menschen performen.“ – Dressed Like Machines, 14. Juli 2017 

„Pop-Rock, kraftvoll, deutsche Texte über persönliche Erlebnisse und Erfahrungen – das ist Meine Zeit.“ 
– Der Weseler, 20. Juli 2017

„Jungs, ist das eigentlich Rock oder Pop, was Ihr macht? Was es auch ist – gut gemacht!“ 
– musicampus, 18. Juli 2017


